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Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender verantwortlich. Wir freuen uns über
Ihre Texte und Informationen besonders dann, wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 1.000 bis 1.200
Zeichen (inklusive Leerzeichen)! Längere Beiträge erhalten Sie mit der Bitte um Kürzung zurück.
Bitte vermeiden Sie die Zusendung von „Scheckfotos“ – an aussagekräftigeren Motiven haben Sie genau wie alle
anderen Leser sicherlich mehr Freude! Die Redaktion erlaubt sich, ggf. Artikel selbst zu kürzen.
Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc.
Vielen Dank!

Anmerkung der Redaktion:
Wenn von Veranstaltungen und
Terminen einzelner Lions Clubs
die Rede ist, sind damit als Ver-
anstalter immer die entsprechen-
den Fördervereine der genannten
Clubs gemeint. Mit Blick auf die
Länge dieses NewsLetters wurde
aus praktischen Erwägungen
auf die umständlicheren Formu-
lierungen verzichtet.
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Der Governor hat das Wort

Sehr geehrte Lionsfreundinnen und Lionsfreunde, liebe Leos,

und schon ist es wieder soweit! Der letzte Newsletter in diesem Lionsjahr.

Für mich die Gelegenheit, Ihnen/Euch von ganzem Herzen

Danke
zu sagen.

Ich beende dieses Jahr mit der Gewissheit:
Mit den Lions in 111 MN kann man wahrlich Berge versetzen.
Es ist beeindruckend, was unser Distrikt gemeinsam bewegen kann, wenn ihn etwas bewegt.
Danke an den besten Distrikt in der Welt!

Ein Lionsjahr voller bewegender Momente und Begegnungen mit Ihnen und Euch geht zu Ende.
An dieses Jahr als Ihr/Euer Distrikt-Governor werde ich mich immer mit Freude erinnern.

Jetzt freue ich mich auf die International Convention in Honululu und auf auf ein neues,
erfolgreiches Lionsjahr mit unserem neuen Distrikt-Governor Michael Stritter.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre /Eure

Regina Risken

Distrikt Governor 111 MN 2014/2015

Lions- Mit Herz, Hand und Verstand
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Aus den Clubs

LC Bad Orb-Gelnhausen unterstützt heimischen Naturschutz

Zu einer Abend-Wande-
rung zum „Feuchtgebiet
Eschenkar“ im Stadtwald
von Bad Orb trafen sich
30 Mitglieder und Ehe-
frauen der Lions auf dem
Waldparkplatz „Hart-
mannsheiligen“. Sekretär
Dr. Jürgen Blumenthal
und Heinz Josef Prehler
hatten die Veranstaltung
bestens vorbereitet.
Allerdings setzte pas-
send zum „feuchten“ Ziel

zu Beginn des Spaziergangs ein kurzes Gewitter mit Temperaturrückgang und Regen
ein. Von der „Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung“ (GNA) wurden die
Lions von Diplom Biologin Susanne Hufmann, GNA-Geschäftsführerin, sowie dem Vor-
sitzenden Günter Könitzer begleitet.

Ursprünglich war das Eschenkar ein bäuerlich genutztes Wiesental. Nach Aufgabe der
Landwirtschaft forstete man großflächig auf. Der Bad Orber Fichtenwald entstand. In
den 1980-er Jahren wandelte man das mittlere Eschenkar in ein Feuchtgebiet um.
2009 kooperierten Stadt und GNA bei der Anlage einer ökologisch wertvollen Wald-
tümpelkette im damals noch fichtendominierten Eschenkar, die heute vor allem vielen
bedrohten Amphibienarten eine Heimstatt bietet.

2012 wurde das eigentliche Moor in mühevoller Handarbeit von Fichten und anderem
Gehölz befreit und die besonnten Flächen vergrößert, beispielsweise für den Sonnen-
tau. Seit 2013 entwickelte sich das Feuchtgebiet Eschenkar mit moorig-sumpfigen Flä-
chen, naturnahen Waldtümpeln und Torfmoos zu einem Kleinod im hessischen
Spessart. Tümpelreihen fördern Amphibien wie Grasfrosch und Kammmolch, aber auch
Insekten wie die Quergestreifte
Quelljungfer oder die Blauflügelige
Prachtlibelle. Ein Artenschutzpro-
gramm der GNA soll die letzten
Kreuzottern im hessischen Spessart
fördern und erhalten. Zum anschlie-
ßenden Trocknen der „feuchten“
Kleidung und gemütlichen Beisam-
mensein mit Imbiss traf man sich in
der „Fleischmannhütte“. Für die
Erhaltung dieser Hütte werden der
Stadt 100 Euro gespendet. Die
Lions erhöhten die bereits über-
reichte Spende an die GNA für die Eschenkar auf 800 Euro.

Weitere Informationen unter
http://gna-aue.de/projekte/feuchtgebiet-eschenkar/
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Aus den Clubs

LC Dietzenbach: Spendet 2.500 € für die Erdbebenopfer in Nepal!

Der Lions Club Dietzenbach spendet aus den eigenen Reihen 2.500 € an die vor Ort ver-
tretenen Lions Partnerorganisationen Help und action medeor. Sie entsendeten unmittelbar
Mitarbeiter in die Regionen, um die schnelle Soforthilfe zu koordinieren und mit medizinischen
Notfall- und Lebensmittelpaketen erste Hilfe für die Opfer zu leisten.

Über das Hilfswerk der Deutschen Lions e.V. sind nun fast 200.000 € an Spenden zusammen-
gekommen, die z. B. für den Aufbau verschütteter Dörfer östlich von Kathmandu oder weitere
Wasserfilter vom Typ Paul verwendet werden. Die Versorgung mit sauberem Wasser und mit
Lebensmitteln stellt die Menschen in den betroffenen Gebieten schon jetzt vor große Probleme.

André Oltersdorff, Pressesprecher des hiesigen Lions Clubs: „ Es ist uns ein menschliches
Bedürfnis, neben unserem lokalen und regionalen Engagement schnell und unbürokratisch zu
helfen. Dabei setzen wir, wie bei den schrecklichen Naturkatastrophen in Haiti und Philippinen
auch schon, auf unsere Partnerorganisationen. Sie sorgen dafür, dass die Mittel wirklich auch
dort ankommen, wo sie benötigt werden.“

LC Frankfurt Cosmopolitan: Main Meets Classic – zum siebten Mal

„So schnell waren die Karten noch nie weg“, freute sich
Präsidentin Gabriele Lux-Wellenhof, als sie am 26. April
2015 die Gäste, die sich an Bord der „Nautilus“, einem
der Schiffe der Main-Flotte von LF Toni Nauheimer, einge-
funden hatten, begrüßte. Zum 7. Mal hatte der LC Frankfurt
Cosmopolitan zu einem Konzert auf dem Wasser, umrahmt
von einem köstlichen Menue, eingeladen.

LF Nami Ejiri, eine Weltklasse-Pianistin, begeisterte mit
einem abwechslungsreichen Programm, das von Richard
Strauss, Franz Schubert und Frederic Chopin bis zu Felix
Mendelsohn und Astor Piazolla reichte. Unterstützt wurde
sie dabei im zweiten Teil von der jungen, international
bekannten Violinistin Rachelle Betancourt. Interessantes
und Unterhaltsames zu den Stücken konnten die Zuhörer

duch die Moderation von Marcel, dem Ehemann der Pianistin, erfahren. Alle waren sich einig,
dass dieses event ein einmaliges und wunderschönes Erlebnis ist, das alle Sinne anspricht.
Unser Dank gilt den Künstlern für ihr großartiges Engagement.

Und der nächste Termin steht auch schon fest:
Sonntag, der 17. April 2016 , Boarding 11 Uhr
Der Erlös der Veranstaltung geht an das Projekt „Schulfit-im Gallus“, bei dem Kinder aus
benachteiligten Verhältnissen, meist mit Migrationshintergrund, individuell gefördert werden um
so einer späteren sozialen Ausgrenzung entgegen zu wirken.
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Aus den Clubs

LC Untertaunus und Drei Lilien
beim Internationalen Wiesbadener Pfingsturnier

„Essen und Trinken bei Lions für einen guten Zweck“, das war
das diesjährige Motto der nun schon zur Tradition gewordenen
Gemeinschaftsactivity der beiden Lions Clubs Untertaunus und
Drei Lilien während des internationalen Wiesbadener Pfingst-
turniers vom 22. bis 25. Mai 2105.

Der Verpflegungsstand konnte nicht besser platziert sein: direkt
am Eingang zum Parcours, wo alle Teilnehmer vorbeikommen
mussten und natürlich auch von den Zuschauern erwartet wur-
den. Mit den stattlichen Nettoeinnahmen von rund 15.000 Euro
soll vor allem das therapeutische Reiten als heilende Begegnung
zwischen Mensch und Tier vor allem für behinderte Kinder unter-
stützt werden. Darüber freuen sich auch die Lions von beiden
Clubs in ihrer „Arbeitskleidung“.

LC Bad Homburg v.d.H.: Unter dem Motto „Time to Heal“ veranstaltet der Club
zum ersten Mal in seiner Geschichte ein Gospel-Konzert und erlöst 4000,- €
für das Projekt „Mango e.V.“

Das Projekt „Mango e.V. - Medizinische Aktionen in
Guinea“ liegt dem Lions Club Bad Homburg v.d.H.
besonders am Herzen, da das langjährige Lions-Mitglied
des Clubs Dr. Baba Alimou Barry diesen Verein vor 20
Jahren selbst mit Freunden ins Leben gerufen hat, um in
einem besonders unterversorgten Landstrich Guinea‘s
ehrenamtlich Operationen durchzuführen. Dazu fahren
regelmäßig in 3-wöchentlichen Einsätzen medizinische
OP-Teams in den Ort Koolo Hindé, in dem man 2002 ein
eigenes Operationszentrum mit Patienten-Haus errichtet
hat.

Mit der Organisation von Jazz-Konzerten hat der Lions
Club Bad Homburg v.d.H. seit Jahren Erfahrung, in diesem

Jahr wagte man sich zum ersten Mal an die Durch-
führung eines Gospel-Konzerts.

Über in Gospel-Chören aktive Familienmitglieder der
Lions, ergab sich die Möglichkeit den international
anerkannte Gospel-Musiker Nehemiah H. Brown für
ein ganz besonderes Gospelkonzert zu gewinnen.
Drei Gospel-Chöre stellten darin unter seiner Leitung
sowohl eigene Programme vor und musizierten auch
gemeinsam. Der Lohn des Einsatzes: 4000,- € für
das Projekt „Mango e.V.“.

Foto oben:
Gospelchor der
Erlöserkirche Bad Homburg
(Foto: Karin Vater)

Foto links:
Nehemiah H. Brown
(Foto: Eusebio de Cristofaro)
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Aus den Clubs

LC Hanau Brüder Grimm: Mizgin Arik gewinnt Young Ambassador Wettbewerb

Der Lions Club Hanau Brüder Grimm
nimmt mit Jugendlichen aus dem Lam-
boypark in Hanau an dem Wettbewerb
2015 teil. Als Sprecherin delegierte die
Gruppe um Frau Moebus, Mizgin Arik.
Bei ihrer ersten Präsentation zog die
damals 16jährige mit ihrem Vortrag die
Mitglieder des Lions Club Hanau Brü-
der Grimm in ihren Bann.

Auf der Distriktversammlung von
111MN am 25.04. in Wiesbaden prä-
sentierte Mizgin Arik das Projekt und
gewann das Preisgeld von 500 EUR.
Somit war das Projekt aus dem Lam-
boypark das Projekt das der Distrikt
„Hessen“ an den Kongress der deut-
schen Lions nach Bamberg delegierte.

Auf dem Kongress vom 14.-16.05. in Bamberg trat Mizgin gegen drei weitere Mitbewerber an.
Am Freitagnachmittag waren die Kandidaten aufgefordert in einer ca. halbstündigen Präsenta-
tion mir Rückfragen ihr Projekt einer dreiköpfigen Jury vorzustellen. Nach zwei Stunden und
einer internen Juryberatung wurden alle Kandidaten zu einem Feedbackgespräch gerufen. Die
Jury erläuterte allen Teilnehmern Ihre Entscheidung. Bei dem Get Together am Abend durfte
dann der Sieg von Mizgin gefeiert werden.

Die Siegerin durfte am Samstag bei dem Tagesordnungspunkt „Wettbewerbe der Lions“ ihr Pro-
jekt vor ca. 350 Lions kurz vor den entsprechenden Preisverleihung präsentieren. Auch dies
machte Mizgin wie immer souverän. Zum Abschluss durfte die Siegerin eine Urkunde und ein
Preisgeld von 1.000 EUR für das Projekt in Empfang nehmen. Der Lions Club Hanau Brüder
Grimm freut sich mit seiner Kandidatin auf den Wettbewerb in Augsburg. Das Projekt „Toleranz
natürlich leben im Hanauer Lamboy“ diskutiert Fragen der Gewalt und unterschiedlichen An-
sichten der Religionen. Im Rahmen des Projektes besuchte die Gruppe die unterschiedlichen
Gotteshäuser in den Gemeinden und verglich die vertretenen Ansichten in der Bibel, dem Koran
oder dem/der Tanach/Tora.

„Der Lionsclub gab mir die Möglichkeit das erste Mal in meinem Leben nach Bamberg zufahren. Da wir gemeinsam bei
einigen Treffen zuvor meinen Vortrag geübt haben, konnte ich souverän und sicher mein Projekt vorstellen. Als ich meine
Konkurrenten sah und mich mit Ihnen sprechen konnte wuchs meine Aufregung, aber ich war nach wie vor motiviert um
für Hanau,Hessen zu siegen. Das Feedback von der Jury war nochmal hilfreich für mich. Durch die vielen Gratulationen
und zahlreiche Möglichkeit mein Projekt vorzustellen, habe ich mehr Motivation und Anregung dazu bekommen, dass
mehr Jugendliche für soziale und ehrenamtliche Arbeit tätig werden.
Ich bedanke mich bei den Lions, dass Sie meine Arbeit würdigen und freue mich schon auf Augsburg.“
Mizgin Arik
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Aus den Clubs

LC Hanau Brüder Grimm fördert die Hanauer Kunst

Die 216 Würfel sind nicht gefallen, aber für die weitere künst-
lerische Gestaltung fertiggestellt.

HANAUER KUNST BWGT ist eine Initiative, um die Vielfalt
der Hanauer Kunstszene sichtbar zu machen und gleichzeitig
Gelder für einen guten Zweck zu sammeln.

Für das Jahr 2015 wird die Spende an die Beratungs- und
Frühförderungsstelle des Behindertenwerkes MKK in Hanau /
Nordstrasse gehen. Reinhard Wachter und Jörg Börstinghaus
vom Lions Club Hanau Brüder Grimm vertauschten Leim und
Holz mit ihren üblichen Werkstoffen und halfen dem Fotogra-
fen O. Seikel bei seiner Aktion.

LC Main-Kinzig Interkontinental unterstützt Malteser Kinderhospizdienst

Der Lions Club Main-Kinzig Interkontinental unterstützt die Arbeit des Malteser Kinderhospiz-
dienstes Main-Kinzig-Fulda mit einer Spende in Höhe von 2400 Euro. Diesen Betrag hat der
Club bei einem Konzertabend mit dem Trio Ardor in der ehemaligen Synagoge in Gelnhausen
erlöst.

Dieser Tage informierten sich Dr. Andrea Schekelmann, An-
drea Kabuth, Präsident Dr. Hans-Jürgen Möller und Schatz-
meister Gerhard Heim in der Gründauer Geschäftsstelle über
die Arbeit des Dienstes und übergaben die Spende. „Wir
möchten die Arbeit der ehrenamtlichen Hospizhelferinnen
unterstützen und tragen gerne dazu bei, dass Familien und
Kinder in schwierigen und belastenden Situationen Beistand
erhalten“, erklärte Dr. Andrea Schekelmann das Engagement
der Lions. Gemeinsam mit Andrea Kabuth hatte sie das Kon-
zert im März organisiert.

Die Kreisgeschäftsführerin der Malteser, Karoline Szeck, be-
dankte sich im Namen des gesamten Kinderhospiz-Teams bei
den vier Lions. Der Hospizdienst wird anteilig von den Kran-
kenkassen finanziert. Kosten für die Ausbildung und beglei-
tende Supervision der ehrenamtlichen Hospizhelferinnen und
-helfer sind damit nicht gedeckt. Ebenso verhält es sich mit

Kosten, die während einer Begleitung anfallen, etwa für Zoo- oder Kindertheaterbesuche oder
auch für ein Geburtstagsgeschenk. „Solche Dinge möchten wir sehr kranken Kindern, deren
Leben begrenzt ist, einfach ermöglichen, damit sie noch viele schöne Momente erleben dürfen“,
zeigte sich Andrea Kabuth tief beeindruckt von der Arbeit des Kinderhospizdienstes.

Karoline Szeck von den Maltesern
freut sich über die Unterstützung des
Kinderhospizdienstes durch den
Lions Club Main-Kinzig Interkonti-
nental. Die Spende überbrachten
Andrea Kabuth, Dr. Andrea Schekel-
mann, Schatzmeister Gerhard Heim
und Club-Präsident Dr. Hans-Jürgen
Möller (v. l. n. r.).
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Aus den Clubs

LC Weilburg: Die Kita Mittendrin erhält neuen Spiel- und Erlebnisraum

Mitten im Herzen der Lahnschleife, mitten in der Stadt, mitten
im Leben – eben mittendrin: So stellt sich die jüngst komplett
kernsanierte, erweiterte und neuem Glanz erstrahlende Weil-
burger Kindertagesstätte, die schon seit 1873 (!) besteht, den
Kindern und Besuchern vor und handelt nach dem Motto „klein
reingehen – groß rauskommen“.

Doch jeder Bauherr, der im Bestand und unter Denkmalschutz-
aspekten baut, weiß aus Erfahrung: Bei ambitionierten Bauvor-
haben dieser Art werden am Ende oft die finanziellen Mittel
knapp. Das Ende stellt in diesem Fall die Neugestaltung des
Außenspielbereiches dar und so ließen es sich die Weilburger
Lions nicht nehmen, die Kita hierbei maßgeblich zu unter-
stützen.

Durch eine Spende des Clubs in Höhe von 10.000,- EUR sowie weiterer privater Spenden
konnten Spielgeräte im Gesamtwert von über 20.000,- EUR angeschafft werden: eine große
Spielanlage mit Turm, ein Seilklettergarten sowie ein Rollenspielhaus. Alle Spielgeräte bestehen
aus hochwertigem, sehr dauerhaftem Robinienholz. Die naturgewachsenen, leicht krummen
Hölzer verleihen den Spielgeräten einen besonders natürlichen Charakter, sodass sie sich
harmonisch in den idyllischen Innenhof mit den alten Bruchsteinmauern und Obstbäumen
einpassen.

Nach dem Aufbau der Spielgeräte galt es noch rund
80 cbm Hackschnitzel als Fallschutz unter den Spiel-
geräten einzubringen. Aufgrund der räumlichen Enge
und beschränkten Zugänglichkeit war hierzu trotz
Maschinenunterstützung auch viel Handarbeit an-
gesagt. Die Weilburger Clubfreunde packten hierbei
gerne mit an.

Nach getaner Arbeit hängen die Weilburger LF in den Seilen.

Jüngste und sehr
engagierte Helferin
war die kleine Junia.
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Aus den Clubs

LC Fulda unterstützt Syrisch-orthodoxe Christen in Syrien

Die Situation der syrisch-orthodoxen Christen in Syrien ist verheerend. Viele sind
in Lebensgefahr, weil sie Christen sind. In Fulda hat sich der Verein Maalula e.V.
(benannt nach einem Dorf in Syrien, in welchem vor dem Bürgerkrieg Christen
und Muslime zusammen friedlich und unbehelligt lebten) gegründet, der die
Menschen unterstützt, die seit mehr als zwei Jahren unter dem Bürgerkrieg
leiden. U.a. auch davon betroffene Flüchtlinge, welche in unserer Region ange-
kommen sind. Aus dem Erlös des Verkaufes des Lions - Adventskalenders
konnte der Lions - Club Fulda jetzt an Maalula e.V. eine Spende übergeben und
damit das Engagement unterstützen. Näheres www.Maalula.org.

Bild: von links: Matthias Molitor, Edibe und Dr. Andreas Hertel von Maalula e.V und Florian von
Lewinski, Präsident des Lions - Club Fulda

Spende an den Förderverein Känguruh:
LC Fulda übergibt 1.000 Euro zu Gunsten der Kinder und Jugendlichen

Der Präsident des Lions-Club Fulda, Florian von Lewinski, übergab
einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro an Prof. Dr. Reinald Repp
(Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin), Oberarzt Dr.
Takanori Sasaki sowie Susanne Möller (Vorsitzende des Förderver-
eins Känguruh e.V.). Der Erlös kam aus dem Verkauf des Fuldaer
Adventskalenders des Lions-Clubs zustande, dessen Verkaufsaktion
bereits eine Tradition zur gezielten Unterstützung von Hilfseinrichtun-
gen geworden ist.

„Der Lions-Club Fulda hat sich bereits seit 10 Jahren zum Ziel
gesetzt, mit der Adventskalender-Aktion insbesondere Kinder und
Jugendliche sowie bedürftige Senioreneinrichtungen in der Region
direkt mit dem Reinerlös zu helfen“, erläutert Florian von Lewinski.
„In diesem Jahr geht ein Teil der Erlöse an den Förderverein Kängu-
ruh e.V., denn er unterstützt die optimale Versorgung der kleinen

Patienten in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums Fulda“, so der Präsident
des Lions-Clubs weiter. Prof. Dr. Reinald Repp bedankte sich auch im Namen der Kinder und
Jugendlichen, deren Angehörigen sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinderklinik.
„Diese Geste ist nicht selbstverständlich, daher freuen wir uns außerordentlich“, so Prof. Dr.
Repp. Der Förderverein Känguruh ist ein gemeinnütziger Verein der Freunde und Förderer der
Kinder- und Jugendmedizin Fulda e.V. und besteht aus Eltern, Mitarbeitern der Kinderklinik und
allen Interessierten, die kranken Kindern und Jugendlichen helfen wollen.

Prof. Dr. Reinald Repp, Dr. Takanori
Sasaki, Susanne Möller, Florian von
Lewinski
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Termine & Veranstaltungen
(Änderungen möglich!)

13.6.2015 LIONS Classic Tour 2015
Der Lions Club Fulda veranstaltet am 13.06.2015 gemeinsam mit dem Fuldaer
Automobilclub im ADAC eine touristische Ausfahrt für historische Fahrzeuge.
Die Streckenführung erfolgt durch den landschaftlich reizvollen Vogelsberg und
das Spessartgebirge.
Die Klasseneinteilung der Fahrzeuge erfolgt wie folgt:
Klasse A Ancestor bis 1904
Klasse B Veteran 1905-1918
Klasse C Vintage 1919-1930
Klasse D Post Vintage 1931-1945
Klasse E Post War 1946-1960
Klasse F 1961-1970
Klasse G 1971-1985
Sonderklasse 1986-1990
Teilnahmegebühr 95 Euro pro Team. Abendveranstaltung im
Placa Esperanto 69 Euro pro Person.
Sämtliche Einnahmen der Veranstaltung werden über den Förderverein des
LC Fulda zu wohltätigen Zwecken verwendet.
Weitere Infos: www.Classic-Tour-Fulda.de

13.6.2015 4. Kabinettsitzung in Frankfurt/Main

20.6.2015 LIONS SAALBURG MUSIKFESTIVAL 2015
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Lions Club Usingen-Saalburg das
SAALBURG MUSIKFESTIVAL 2015 am 20.6.2015 ab 18:00 Uhr
im Juni. Bereits zum 31. Mal, einer langen Lions Tradition folgend, zieht dieses
Event die Zuschauer auf die Saalburg. In diesem historischen Ambiente des alten
Römerkastells, seit einigen Jahren bereits als UNESCO Weltkulturerbe anerkannt,
ist es immer ein besonderes Erlebnis sowohl für die Künstler als auch die
Besucher, die unterschiedlichsten Musikdarbietungen zu geniessen.
Main Act:
Evergreens der Pop Music mit der sagenhaften BEATLES REVIVAL BAND
Pre Act:
Swing & Cool Jazz bis zum Samba & Mambo mit der HUSSITEN BIG BAND
Die Tickets sind für 18,00 € im Vorverkauf (22,00 € an der Abendkasse) u.a. hier
zu beziehen: Im Internet über das Portal AD Tickets Link
http://www.adticket.de/31.-Saalburg-Musikfestival-Beatles-Revival-Band-u.-Die-
Hussiten/Bad-Homburg-Romerkastell-Saalburg/20-06-2015_19-00.html?slink
Weitere Infos: www.lions-usingen.de
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Termine & Veranstaltungen
(Änderungen möglich!)

21.6.2015 LC Hochtaunus, Königstein /Ts.: Benefiz Golfturnier
zugunsten Bildung und Kultur sozial benachteiligter Kinder
Bereits zum 6.Mal lädt der LC Hochtaunus, Königstein/Ts. zu einem Benefiz
Golfurnier am Sonntag 21Juni 2015 ein.Das Turnier findet auf der wunderschönen
Anlage des Golfclub Taunus Weilrod e.V., Weilrod statt und findet seinen Ausklang
bei einem gemütlichen Abendessen, Siegerehrung mit Tombola und Live Musik.
Die Erlöse sind der Bildung und Kultur sozial benachteiligter Kinder im Hoch-
taunuskreis gewidmet. Das Golfturnier findet sowohl im vorgabewirksamen als
auch nicht vorgabewirksam Spielmodus statt. Anmeldungen mit Angabe von
Namen, Vornamen, Handicap, DGV Heimalclub, gewünschtem Spielmodus
werden erbeten unter 'lionsgolf@xyz.de. Die Spielgebühr in Höhe von 80 Euro ist
zu überweisen an den LC Hochtaunus, Frankfurter Volksbank,
IBAN: DE84 5019 0000 0301 2114 57 Stichwort: Golfturnier 2015.

23.6.2015 LC Frankfurt-Römer Förderverein e.V.:
Benefizlesung mit Ingrid Noll
am 23. Juni 2015 um 19.30 Uhr
Eine Veranstaltung des Lions-Club Frankfurt-Römer Förderverein e.V. in
Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Frankfurt am Main.
Ort: Zentralbibliothek Frankfurt, Hasengasse 4 , Frankfurt – Eintritt: € 14/ € 10
Die Grande Dame des deutschen Krimis liest aus ihrem Buch „Hab und Gier“.
Der Erlös kommt vollständig der Förderung von Projekten zu Gunsten von
Frankfurter Kindern und Jugendlichen zu Gute.
Ihr erster Roman, Der Hahn ist tot, wurde sofort ein Bestseller und in mehrere
Sprachen übersetzt. Für ihr zweites Buch, Die Häupter meiner Lieben, erhielt sie
den ›Glauser‹ für den besten Kriminalroman des Jahres 1993, ihr dritter Streich,
Die Apothekerin, hielt sich über ein Jahr auf der Bestsellerliste des Spiegel.
Ingrid Noll wurde zu Deutschlands »erfolgreichster« (Der Spiegel) und »unge-
wöhnlichster« (Focus) Krimiautorin.

26.-30.6.2015 98. World Convention in Honolulu/Hawaii

10.7.2015 Unter dem Motto „Musik spricht alle Sprachen“ veranstaltet der
LC „Frankfurt-Hessischer Löwe“ am Freitag, den 10. Juli um 18 Uhr in der
Oster-Kirche ein Benefizkonzert zu Gunsten der Oster-Kita und der Carl von
Weinberg Schule. Bekannte Ensemble-Mitglieder der Opern Frankfurt und
Darmstadt: Anna Ryberg (Sopran), Elisabeth Hornung (Mezzosopran), Mark Adler
(Tenor) und Simon Bailey (Bassbariton) werden vielsprachig Partien von Verdi,
Puccini, Händel, Tschaikowski und anderen singen.
Karten zu 10 € plus 5 € Spende an der Abendkasse.

12.7.2015 LC Melsungen: 4. Melsunger Hafenfest mit Lions-Entenrennen
Das Entenrennen findet am 12. Juli 2015 von 11:00 bis 17:00 Uhr im Rahmen
des vierten gemeinsam mit der Stadt Melsungen organisierten Hafenfestes statt.
Infos: http://www.lc-melsungen.de/

10.10.2015 LC Frankfurt-Alte Oper: Gala im Hotel THE WESTIN Grand in Frankfurt/M.
für das Projekt „Geboren. Und jetzt? Hilfe für die Kleinsten“, Beginn 19 Uhr

Die in blauer Farbe gedruckten Termine haben wir von den
jeweiligen Clubs erhalten und geben sie auf diesem Wege
gerne weiter!


